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1. Stufe von links: Lenny, Linus, Gina, Helena                                                                                                                        Foto: Fotoservice Schießler 
2. Stufe von links: Greta, Clara, Luisa 
3. Stufe von links: Hanna, Nele, Florian, Geraldino  
4. Stufe von links: Nils, Ringo, Charlotte, Lynne  
 

sowie Gudrun Sack vom Hort (unten links) und Simone Fähnrich von der Grundschule (unten rechts) 
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Die Bürgermeisterin 
 

 
Liebe Erstklässler, 
liebe Gornsdorferinnen und Gornsdorfer, 
 

seit einigen Wochen nun lernt eine neue Klasse 1 in 
unserer Grundschule die Grundlagen für ihr 
weiteres Leben. Dass diese erste Schulphase mit die 
wichtigste für die Mädchen und Jungen ist, dürfte 
allen bewusst sein. Hier werden Weichen gestellt, 
Fähigkeiten erkannt und gefördert sowie der 
Grundstein für die weitere schulische Laufbahn 
gelegt. 
Ich wünsche den ABC-Schützen im Namen der 
Gemeinde alles erdenklich Gute für den Start ins 
Schulleben, viel Erfolg beim Lernen, viel Neugier auf die bevorstehenden 4 Jahre und den Eltern 
viel Geduld, wenn auch nicht gleich alles auf Anhieb klappen sollte. 
 

Ich bin mir sicher, dass das Team unserer Grundschule mit Frau Sammler als Leiterin die Kinder 
bestens auf alle Anforderungen vorbereitet, 
die im Laufe ihres Schullebens noch vor 
ihnen stehen werden. Wir als Gemeinde 
können dafür nur den äußeren Rahmen 
geben. Dabei sind wir natürlich bestrebt, 
möglichst beste Lern- und Lehrbedingungen 
zu schaffen. Sicher wissen Sie bereits, dass 
sich der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung vor der Sommerpause zum Neubau 
einer Grundschule bekannt hat.  

 

Die geforderten brandschutztechnischen Umrüstungen im derzeitigen Schulgebäude und die 
Schaffung moderner Unterrichtsräume, die heutigen Anforderungen entsprechen, umfasst einen 
größeren finanziellen Rahmen als ein Neubau, der letztlich noch höhere Standards auch aus 
energetischer Sicht erfüllen kann als der Altbau. 
Derzeit laufen die ersten Planungen und ich hoffe, 
auch den Eltern und Kindern schon bald nähere 
Informationen dazu geben zu können. Sobald diese 
spruchreif sind – und ein ebenso wichtiger Teil, 
die Finanzierung klar ist - werden wir das 
Vorhaben natürlich entsprechend vorstellen. 
 

Herzlichst,      

Ihre Bürgermeisterin Andrea Arnold
Fotos: Fotoservice Schießler 
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
 
 

Die Gemeinde Auerbach/Erz. sucht 
 

ab 01.11.2014 
 

eine/n Bauhofmitarbeiter/in 
 

in Vollzeitbeschäftigung. 
 
 
Die Stelle ist vorerst befristet auf 2 Jahre mit der Option auf Entfristung. 
 
 
Anforderungsprofil: 
 

- Abgeschlossene Berufsausbildung als Straßenwärter/in oder Landschafts- und 
Gartenbauer/in, Baufacharbeiter/in bzw. einer anderen geeigneten Ausbildungsrichtung mit 
handwerklichen und praktischen Erfahrungen 

-  Führerschein der Klassen B, C und CE mit entsprechender Praxiserfahrung 
- Motorsägen-Führerschein 
- Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben des Bauhofes 
- vielseitiges technisches und handwerkliches Geschick und sichere und fundierte Kenntnisse 
 im Umgang mit Maschinen und Werkzeugen 
- Teamfähigkeit, aber auch ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger 

Arbeitsweise, Flexibilität und Zuverlässigkeit 
- Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten 
- gesundheitliche Eignung und Belastbarkeit für Tätigkeiten im Freien bei allen 
 Witterungsbedingungen 
- anwendungsbereite Grundkenntnisse MS Office (Word und Excel) 

 
 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen: 
 

- Instandsetzung, Pflege- und Unterhaltungsarbeiten gemeindeeigener Grünflächen, 
Liegenschaften, Straßen und öffentlichen Verkehrsflächen 

- Durchführung des Winterdienstes 
-  Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege 
- Ausführung von Absperr- und Beschilderungsmaßnahmen 
- Unterstützung von kommunalen Veranstaltungen 
- EDV-gestützte Erfassung der Arbeitszeiten 

 
 
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Vollständige und aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bitte bis spätestens 15.10.2014 an 
die Gemeindeverwaltung Auerbach/Erz., Bürgermeister Herrn Kretzschmann oder das Personalamt, 
Hauptstraße 83, 09392 Auerbach/Erz. zu richten.
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Schließzeit des Einwohnermeldeamtes Gornsdorf 
 

 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
am Dienstag, den 30.09., 07.10. sowie 14.10.2014 ist 
das Bürgerbüro in Gornsdorf wegen 
Urlaubsvertretung in der Zeit von 13:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geschlossen. 
 
Weiterhin bleibt das Bürgerbüro in Gornsdorf in der 
Zeit vom 20.10. - 07.11.2014 wegen Renovierungs- 
arbeiten geschlossen. 
Bitte nutzen Sie in dieser Zeit die Bürgerbüros in 
Auerbach bzw. Burkhardtsdorf. Beantragte 
Ausweise/Pässe liegen im Bürgerbüro Auerbach zur 
Abholung bereit. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 

 

Das Einwohnermeldeamt informiert 
 

 
 

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung 
 

Im Zuge der Wehrrechtsreform, welche im 
Wesentlichen die Abschaffung der allgemeinen 
Wehrpflicht und gleichzeitig die Fortentwicklung 
eines freiwilligen Wehrdienstes beinhaltet, wurde am 
02. Mai 2011 das Wehrrechtsänderungsgesetz im 
Bundesgesetzblatt verkündet. Demzufolge wird der §§ 
15 und 24a Wehrpflichtgesetz ab 01. Juli 2011 
ausgesetzt. 
 
An dessen Stelle tritt § 58 Wehrpflichtgesetz. Danach 
sind die Meldebehörden verpflichtet, zum Zwecke der 
Übersendung von Informationsmaterial dem 
Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden zu übermitteln: 
 
 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 
 
 

Die Betroffenen haben das Recht, Widerspruch gegen 
diese Datenübermittlung nach § 58 Wehrpflichtgesetz 
einzulegen. 
 
Der Widerspruch ist schriftlich bei der: 
 

Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 
Einwohnermeldeamt 

Am Markt 8 
09235 Burkhardtsdorf 

 
einzureichen. 
 

Anträge sind in den Einwohner-
meldeämtern/Bürgerbüros der Verwaltungs-
gemeinschaft Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf zu 
den bekannten Öffnungszeiten erhältlich. Ein 
formloser Antrag ist ebenfalls gestattet. 
 
Sollten Sie Ihr Widerspruchsrecht in Anspruch 
nehmen, unterbleibt die Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung. 
 
 
 
 

 

Ausgabe von Patientenakten der  
Arztpraxis Scheithauer  

 
 
 

Entsprechend einer Mitteilung im Zwönitztal-Kurier 
Nr. 10 vom 23.08.2014 gibt nach fast 32 Jahren Herr 
Dipl.-Med. Rainer Scheithauer seine Tätigkeit als 
Hausarzt in Meinersdorf aus Altersgründen auf. 
Die Praxistätigkeit wurde zum 1. September 2014 
beendet. Leider war es trotz mehrjähriger intensiver 
Bemühungen nicht möglich, einen Nachfolger für die 
Arztpraxis zu finden. 
 
Die Patientenakten wurden durch das Praxispersonal 
aufbereitet und ab Donnerstag, den 18.09.2014 
erfolgt die Ausgabe durch das Sekretariat, Frau 
Hinkel, in der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, 
Rathaus Burkhardtsdorf, Am Markt 8, 09235 
Burkhardtsdorf ausschließlich zu den Öffnungszeiten. 
 
 
 

Montag:       09:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag:     09:00 - 11:30 Uhr; 13:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch:    geschlossen 
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr; 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag:        geschlossen 
 
 
 

Die jeweiligen Akten werden verschlossen an den 
jeweiligen ehemaligen Patient gegen Unterschrift 
einer Ausgabebestätigung ausgegeben. 
 
 

Patienten können durch Vollmacht Dritte mit der 
Abholung beauftragen. Die Gemeinde behält sich das 
Recht vor, im Zweifel die Identität des Abholers 
sowie Vollmachtgebers durch Vorlage eines gültigen 
Lichtbildausweises zu prüfen. 
 
 

Rückfragen zur Ausgabe der Patientenakten richten 
Sie bitte an Frau Hinkel, Durchwahl (03721) 2606-
212. 
 
Anfragen per Mail an: rathaus@burkhardtsdorf.de 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Kinder brauchen eigene Reisedokumente 
 

 
 

Auch wenn für viele der Urlaub schon zu Ende ist  - 
doch der nächste Urlaub folgt bestimmt…! 
 
Wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, 
dass Kinder für Auslandsreisen ein eigenes 
Reisedokument benötigen. 
 
Als Reisedokumente für Kinder stehen 
Kinderreisepässe, Reisepässe und – je nach Reiseziel 
– Personalausweise zur Verfügung. In den meisten 
Fällen ist für Kinder bis einschl. 12 Jahre die 
Beantragung eines Kinderreisepasses empfehlenswert. 
Mit einer Gebühr von 13,00 EUR ist er im Vergleich 
zum Reisepass deutlich günstiger und Ihr Kind kann 
mit dem Kinderreisepass die meisten Länder der Welt 
bereisen. Auch eine Verlängerung/Aktualisierung des 
Kinderreisepasses ist gegen eine Bearbeitungsgebühr 
von 6,00 EUR problemlos möglich. 
 
In manchen Ländern wie z.B. in den USA benötigen 
auch Babys und Kleinkinder einen elektronischen 
Reisepass. Für den ePass werden bei Kindern unter 
sechs Jahren keine Fingerabdrücke gespeichert. 
 
Bevor es in den Familienurlaub geht, bitte 
Reisedokumente überprüfen. 
 
Informieren Sie sich rechtzeitig  in den 
Einwohnermeldeämtern/Bürgerbüros der 
Verwaltungsgemeinschaft Auerbach-Burkhardtsdorf-
Gornsdorf. 
 
So starten Sie entspannt in den wohlverdienten 
Urlaub. 
 

 
 
 
 

 

Das Landesamt für Denkmalpflege informiert 
 

 
 

Für Kulturdenkmale im Sinne von § 2 Abs.5 
Buchstabe c des Sächsischen Denkmalschutzgesetzes 
(SächsDSchG) vom 3. März 1993 (zuletzt geändert 
am 01.Mai 2014) besteht zum einen die 
Erhaltungspflicht nach § 8 sowie die 
Genehmigungspflicht nach § 12 SächsDSchG. 
 
Daraus geht u. a. hervor, das Vorhaben, die die 
Substanz oder das Erscheinungsbild eines 

Kulturdenkmals verändern, nur mit Genehmigung der 
Denkmalschutzbehörde zulässig sind. 
 
Park-, Garten- und Friedhofsanlagen können die 
Eigenschaft eines Denkmals und gleichzeitig die 
Waldeigenschaft aufweisen. 
Wald kann auch als Teil einer Sachgesamtheit unter 
Denkmalschutz stehen. 
 
Neben Wegen, Gewässern und Wiesenflächen sind es 
vor allem Gehölze, die die Substanz einer 
denkmalgeschützten Wald- oder Parkanlage 
ausmachen. Insofern bedürfen Veränderungen an der 
Gehölzsubstanz, wie Kroneneinkürzungen, die 
Fällung oder die Pflanzung von Gehölzen, der 
denkmalschutzrechtlichen Genehmigung vor ihrer 
Ausführung. 
 
Es empfiehlt sich, vor Beantragung der 
Gehölzmaßnahmen eine örtliche Abstimmung mit den 
jeweils Beteiligten durchzuführen. 
 
Nur der Vollständigkeit halber sei darauf 
hingewiesen, dass auch Maßnahmen, die aus Gründen 
der Verkehrssicherungspflicht durchgeführt werden, 
der denkmalschutzrechtlichen Genehmigungspflicht 
unterliegen, soweit sie die Substanz oder das 
Erscheinungsbild der Wald- oder Parkanlage 
beeinträchtigen oder verändern. 
 
Ich darf Sie um Kenntnisnahme und Beachtung bei 
der Arbeit mit Denkmalschutzthematiken bzw. zu 
Denkmalschutzfragen bitten. 
 
Zudem bitte ich darum, diese Hinweise in der Stadt / 
Gemeinde durch Abdruck im Amtsblatt öffentlich 
bekanntzumachen. 
 
Im Auftrag 
 
Peter Schulz 
Sachgebietsleiter 
 
Abteilung 3 Umwelt-, Bau- und Ordnungsverwaltung 
Referat Bauaufsicht   
SG Bauleitplanung/Denkmalschutz 
im Landratsamt Erzgebirgskreis 
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Baumaßnahmen der Gemeinde Gornsdorf 
 

 
 

Ident-Nr. 2352  
Instandsetzung Wiesenweg, Zufahrt zur 
Kleingartenanlage mit Herstellung und 
Instandsetzung Entwässerung  
- Hochwasserschaden 2013 - 
 
 

Für die 
Hochwassermaßnahme 

„Instandsetzung 
Wiesenweg, Zufahrt 
zur Kleingartenanlage 
mit Herstellung und 

Instandsetzung 
Entwässerung“ liegt 

der 
Zuwendungsbescheid 

des Landesamtes für 
Straßenbau und 
Verkehr (LaSuV) vor. 
 

 
Mit der Baumaßnahme wird voraussichtlich ab 
27.10.2014 begonnen. Die Maßnahme ist im 
Wiederaufbauplan Hochwasser 2013 der Gemeinde 
Gornsdorf verankert und wird zu 100 % gefördert. 
 
 
Rekonstruktion Sportplatz, Hauptstraße 89 
2. und 3. BA   
 

Von der Sächsischen Aufbaubank 
erhielten wir den 

Zuwendungsbescheid  für 
den 2. und 3. Bauabschnitt (BA) der 
Maßnahme: Rekonstruktion 
Sportplatz Hauptstraße 89. Der 1. BA 

mit dem Neubau der 100 m Tartanbahn wurde bereits 
im Jahr 2013 realisiert.  Im nunmehr 2. und 3. BA 
entstehen folgende Sportbereiche:  
 
• Multifunktionsspielfeld für  Baskeketball/Volleyball 
   und  Handball 
 
•  Weit-und Hochsprunganlage 
 
•  Kugelstoß- u. Speerwurfanlage einschließlich 
   Beachvolleyballplatz 
 
•  Umlaufbahnen 
 
Die Ausschreibung dazu ist in Arbeit. 
Zuschlagserteilung erfolgt im Oktober 2014. 
Bauzeitraum voraussichtlich ab 24.11. 2014 bis 
03.07.2015. Während der Bauzeit ist der Sportplatz 
nicht nutzbar.  
 
 
 

 

Baumaßnahme der eins energie in sachsen GmbH 
 

Das Straßen- und Tiefbauunternehmen Gernot 
Zimmermann aus 
Annaberg-Buchholz 
führt im Auftrag der 
eins energie in 
sachsen GmbH die 
Gasauswechslung in 
der Straße 

„Wiesenweg“ 
einschließlich Platz an der KITA „Tausendfüßler“ 
durch. Die Baumaßnahme endet voraussichtlich am 
27.09.2014. 
 
 
Information des Landratsamtes Erzgebirgskreis 
 
Anpassung der Kleinkläranlagen an den Stand der 
Technik, mögliche Einschränkungen für 
Grundstückseigentümer 
 
Auszug aus der öffentlichen Bekanntmachung der 
unteren Wasserbehörde, bekannt gemacht im 
Landkreiskurier 03/2014 vom 16.04.2014 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung richtet sich an 
Grundstückseigentümer, die ihr häusliches Abwasser 
in einer Kläranlage reinigen, 
 

* die noch nicht dem Stand der Technik entspricht, 
* die direkt in ein Gewässer einleitet oder das  
   behandelte Abwasser auf dem Grundstück   
   versickern lässt und 
* für die keine Übergangslösung, d.h. befristete  
   Erlaubnis nach § 2 Abs. 2 Kleinkläranlagenver- 
   ordnung existiert. 
 

Die Übergangszeit endet am 31. Dezember 2015. 
Nach Ablauf des 31. Dezember 2015 erlischt das 
Wasserrecht, das bisher eine Einleitung der 
behandelten Abwässer in ein Gewässer bzw. deren 
Versickerung auf dem Grundstück erlaubt hat. Das 
Landratsamt Erzgebirgskreis als untere 
Wasserbehörde ist daher gehalten, Kleinkläranlagen 
die ab dem 01. Januar 2016 noch nicht dem Stand der 
Technik entsprechen, im Regelfall verschließen zu 
lassen. Bis zur erfolgten Nachrüstung können die 
Anlagen nur noch als abflusslose Gruben betrieben 
werden.  
 

Grundstückseigentümer, die derzeit noch eine 
Kleinkläranlage betreiben, die nicht dem Stand der 
Technik entspricht, sollten sich zur Vermeidung 
späterer Nachteile zeitnah mit dem zuständigen 
Abwasserzweckverband der Gemeinde bzw. der 
unteren Wasserbehörde des Landratsamtes 
Erzgebirgskreis in Verbindung setzen, um weitere 
zeitliche und inhaltliche Vorgehen abzustimmen. 

Fotos: Gemeinde 
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Hochwasser Juni 2013  
 

In der Gemeinde Gornsdorf sind die durch das 
Hochwasser 2013 entstandenen Schäden nicht in 
Vergessenheit geraten. Auch wenn es vielleicht den 
Anschein dazu hat. Aber um eine Baumaßnahme 
beginnen zu können, bedarf es eben viel 
Vorbereitungszeit um alle Genehmigungen, die dazu 
erforderlich sind, einzuholen. 
 
1. Realisiert wurden die Maßnahmen: 

 Ident-Nr. 1880 Instandsetzung Bergstraße  mit 
Böschungssicherung bei Haus-Nr. 22/22 a 

 Ident-Nr. 2026 Instandsetzung Brückenweg 
mit Erneuerung Regenwasserleitung 

 Ident-Nr. 1858 Instandsetzung 
Kunstrasenplatz – hier fehlt nur noch Granulat
     

2. Zuwendungsbescheide liegen vor für: 
 Ident-Nr. 1914 Böschungsbefestigung 

gegenüber Hauptstraße 47 
 Ident-Nr. 1977 Sanierung Auerbacher Bach 
 Ident-Nr. 2374 Sanierung Sockel KITA 
 Ident-Nr. 2420 Wiederherstellung 

Gornsdorfer Bach 
 
Mit der Realisierung der Ident-Nr. 1914, 1977 und 
2420 kann jedoch noch nicht begonnen werden, da die 
wasserrechtlichen Genehmigungen dazu noch 
ausstehen.  
 
 

 

Freiwillige Hochwasserhelfer 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

auch wenn es zum Glück derzeit keinen Bedarf gibt, 
möchten wir Sie in diesem Amtsblatt auf Folgendes 
aufmerksam machen: 
Es besteht die Möglichkeit, für ein zukünftig 
auftretendes Hochwasser Ihre direkte Mithilfe als 
Bürgerin bzw. Bürger anzubieten. Bei Interesse bitten 
wir Sie, sich mit unserem Eigenbetriebsleiter Herrn 
Marcel Kis in Verbindung zu setzen, Tel.: 03721/26 
06-940 oder E-Mail: ki.rathaus@burkhardtsdorf.de.  
Hierzu wird dann eine entsprechende Liste erstellt, in 
welcher die Helfer eingetragen und im Ernstfall 
telefonisch schnellstmöglich benachrichtigt werden 
können. Vielen Dank für Ihre Mithilfe im Voraus. 
 

 
 

 

Dank an alle Wahlhelfer 
 

 
 
 
 

Ein ganz herzliches 
  
 
 
 
 
richten wir an dieser Stelle an alle die, die am 
31.08.2014 ehrenamtlich als Wahlhelfer im Einsatz 
waren. Ohne Ihr aktives Mitwirken wäre die 
Durchführung dieser Wahlen nicht möglich. 
Viele der Wahlhelfer unterstützen uns bereits seit 
vielen Jahren regelmäßig dabei. Umso mehr freuen 
wir uns, dass sich in diesem Jahr noch weitere Helfer 
bereit erklärt haben. Wir danken nochmals ganz 
herzlich für Ihr Engagement und hoffen natürlich, 
dass Sie uns auch für weitere derartige Einsätze zur 
Verfügung stehen. 
 

 

28 Jahre Hausmeister 
im Rathaus Gornsdorf 

 
 
 

Am 29.08.2014 wurde Werner Uhlmann nach 28 
Jahren als Hausmeister in den Ruhestand 
verabschiedet. “Werner war immer da, wenn man ihn 
brauchte." Mit diesen Worten fasste Bürgermeisterin 
Andrea Arnold das Wirken von Werner Uhlmann 
zusammen. Ein Lob, was Werner Uhlmann auf jeden 
Fall gerecht wird. Auf der Gemeinde war er für die 
Schule, das Rathaus, dem Kindergarten, dem 
angrenzenden Sportplatz und das Umfeld zuständig. 
Den Hausmeisterjob hat nunmehr Herr Olaf Arlt 
übernommen. Wir wünschen „unserem Werner“ ein 
glückliches Rentner-Leben! 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Fotos: Gemeinde 
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3. Gornsdorfer Fußballfest 
 

 
 

„Insgesamt 64 kleine und große Akteure sorgten beim 
Fußballfest des TSV für richtiges WM-Feeling.“ 
 

Ein buntes 
Farbenmeer 

aus allen 32 
WM-Ländern 

läutete das 3. 
Gornsdorfer 

Fußballfest am  
5. Juli 2014 
ein. Die Kinder 

und 
Erwachsenen putzten sich weltmeisterlich mit Trikots 
der jeweiligen Nationalmannschaft sowie mit 
bemalten Gesichtern in den landestypischen 
Nationalfarben heraus. Dem Einmarsch konnte nun 
nichts mehr im Wege stehen. 
Natürlich drehte sich auch das runde Leder auf dem 
Platz. So begann pünktlich unsere D-Jugend von Lutz 
Golonska gegen die 7 aus Herold. Es war ein hart 
umkämpftes Spiel, welches am Ende 1:1 endete. 
Zeitgleich gingen die D-Mädchen aus Gornsdorf mit 
Patrick Krüger in das Rennen.  
Mit einer sehr guten ersten Halbzeit (2:0) stand es 
jedoch nach 50 Minuten 2:4 für die Mädchen aus 
Eiche Reichenbrand. Latte, Pfosten, knapp vorbei. 
Das Glück war nicht auf unserer Seite. 
 
Auch die 11 von Heiko Klemcke spielte in der 
Mittagshitze Fußball. Die C-Jugend trennte sich gegen 
die Burkhardtsdorfer C-/B-Jugend mit einem guten 
2:2. 
 

Die Bambinis 1 spielten 4:1 gegen Neukirchen. „Es 
ging erst schleppend los, aber dann waren wir klar die 
bessere Mannschaft“ sagte Daniel Drechsel. Auf dem 
Nebenplatz zeigten die kleinen Bambinis, welche 

fußballerischen Talente in ihnen stecken. Auch ihr 
Spiel ging 4:1 gegen Geyer aus. Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Bekannte und viele mehr schauten diese 
kleinen Zwerge mit voller Freude an und der Torjubel 
blieb dabei nicht aus. 
 
Unsere Tombola 
war wieder in 
diesem Jahr ein 
voller Erfolg für 
Klein und Groß. 
Eine große 
Auswahl, vom 
Sportartikel bis hin 
zu 
Urlaubsutensilien, 
fanden durch die Tombola reichlich Absatz. Ein 
großer Dank geht an Margret Gleiniger, die liebevoll 
alle Preise an ihren Besitzer brachte. 
 

Zudem waren unsere Verkäufer in Rekordzeit 
unterwegs, so dass innerhalb einer Stunde alle Lose 
verkauft waren. Ein Hoch auf Rene Post und Martin 
Claus. 
 

Auch waren wieder 
unzählige Helfer 
neben und auf dem 
Platz tätig, ob beim 
Schmücken oder 
Einweisen, beim 
Essen zubereiten, 
beim Annehmen der 

leckeren 
selbstgebackenen Kuchen/Torten/Muffins oder beim 
Ausschenken von Getränken. Auf jeden Einzelnen 
war Verlass. Nochmals ein großes DANKESCHÖN 
für Eure so tatkräftige Mithilfe: 
Robert Ißler,Fam. Klemcke, Fam. Haberland/Drechsel 
Fam. Gleiniger, Fam. Golonska, Fam. Hinkel, Holger 
Drechsel (Moderation), Sören Günther, Robert 
Herrmann, Sascha Post, Patrick Krüger, Jens Reppe 
(Techniker), Christoph Wieland (Schiri), Horst 
Zeißler (Schiri), Nico Wegert, Laura & Lisa Garbe, 
Andre Haase. 
 
 

Ein letzter und besonders großer DANK geht an alle 
Sponsoren für die zahlreichen Tombola-Preise, das 
Essen und für all die wichtigen Dinge, die für die 
Durchführung eines solches Festes benötigt und 
bereitgestellt wurden: 
Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge, Selgros, 
eins energie in sachsen GmbH, Krankenkasse Barmer, 
Commerzbank, Sport Eastside Chemnitz, Frisör 
Löffler Gornsdorf, Aral Thalheim, Tino Hanke, 
Jürgen Gleiniger, Andrea Kühnrich „Die Kantine“, die 
fleißigen Kuchenbäckerinnen, Gemeinde Gornsdorf, 
Sparkasse Gornsdorf 
                                                 Text und Fotos: Theresa Hinkel
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DRK-Blutspende hat immer Saison: die 
Herbstferien sind ein guter Zeitpunkt für die 
allererste Blutspende beim DRK 
 
Erst kurz liegen die langen Sommerferien in allen 
Bundesländern zurück. Dank der großen 
Unterstützung von vielen Tausend Blutspendern 
konnte auch in der Urlaubszeit die Versorgung 
schwerkranker Patienten in den Kliniken der Region 
gewährleistet werden.  
 
Doch die Blutspende beim DRK hat ganzjährig 
Saison. Denn an 365 Tagen im Jahr müssen Patienten 
mit schweren Erkrankungen mit lebensnotwendigen 
Präparaten aus Spenderblut behandelt werden. Eine 
zur Konserve aufbereitete Blutspende ist nur sehr kurz 
verwendbar (35-42 Tage). Hieraus ergibt sich auch 
das dichte Terminnetz an Terminangeboten für die 
DRK-Blutspende über das ganze Jahr.  
 
Der Beginn der kälteren Jahreszeit und die 
Herbstferien im Oktober sind gerade für Menschen, 
die ein Engagement als Blutspender schon lange in 
Erwägung ziehen, ein sehr guter Zeitpunkt, um diesen 
Schritt zum ersten Mal zu gehen. Denn aufgrund der 
Ferienzeit sind einige Stammspender verreist. 
 
Auch erste Erkältungskrankheiten dämpfen 
erfahrungsgemäß das Spendenaufkommen im Herbst. 
Hier werden Erstspender in der DRK-
Blutspenderfamilie ganz besonders herzlich 
willkommen geheißen, denn ihre erste Blutspende 
erfolgt genau zum richtigen Zeitpunkt.   
 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
 

am Montag, den 13.10.2014  
von 14:30 bis 19:00 Uhr 

 
im Kinder- u. Jugendhaus Gornsdorf, Hauptstraße 87b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DRK 
K l e i d e r s a m m l u n g 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Es werden gesammelt: 
 
- tragbare, saubere Bekleidung 
- Schuhe paarweise 
- Bettwäsche 
- Steppdecken, Wolldecken,  
  Federbetten                                          
 
 

SAMSTAG 
11. Oktober 

 
Bitte stellen Sie alles bis 08.00 Uhr an 
den Straßenrand. 
 
Kleidersäcke erhalten Sie in Ihrem 
Rathaus! 
 
 
Helfen sie helfen! 
 
Danke! 
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Baustelle Lesen 
Jeder zwanzigste Sachse hat Probleme beim Lesen 

und Schreiben 
 

 
 
Pressemitteilung 
Koordinierungsstelle Alphabetisierung koalpha 
c/o Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 
gGmbH 
 Akademie Plauen 
 L.-F.-Schönherr-Straße 32 
 08523 Plauen 
 
Standortkoordinatorin Plauen Alexandra Reißmann,  
Telefon:  03741 71940-555 
E-Mail:  alexandra.reissmann@koalpha.de 
 
Über 5% der Menschen in Sachsen können nicht 
ausreichend gut lesen und schreiben, um den 
Anforderungen in Alltag und Beruf voll gerecht zu 
werden. Oft können sie Buchstaben oder einzelne 
Wörter lesen und schreiben, scheitern aber bereits an 
einfachen Texten. In einer von Schrift geprägten Welt 
bedeutet das für die meisten Betroffenen große 
Schwierigkeiten im Alltag. Sie sind funktionale 
Analphabeten. 
 
Wer sind diese Menschen? Keinesfalls handelt es sich 
dabei ausschließlich um Personen mit 
Migrationshintergrund oder Langzeitarbeitslose. Wir 
möchten mit Vorurteilen aufräumen. Als ein „Mensch 
wie du und ich“ werden sie von Prof. Dr. Anke 
Grotlüschen von der Universität Hamburg 
beschrieben. Mehr als die Hälfte der betroffenen 
Menschen ist berufstätig. Sie arbeiten in Küchen, auf 
Baustellen, in Pflegeheimen oder in anderen Berufen. 
  
Die Koordinierungsstelle Alphabetisierung Sachsen 
(koalpha) bietet bereits seit 2010 fachkundige 
Beratung für betroffene Bürger, für deren Angehörige, 
Nachbarn und Freunde, für Unternehmen und für 
Institutionen.  
 
Die Mitarbeiterinnen vermitteln Lernangebote vor Ort 
und informieren zur Thematik funktionaler 
Analphabetismus kostenfrei und diskret.Die Angebote 
für Betroffene im Vogtlandkreis sind vielfältig. So 
besteht die Möglichkeit in ESF-geförderten Kursen 
das Lesen und Schreiben zu lernen. Die 
Volkhochschulen, verschiedene Träger und Vereine 
der Region bieten auch Kurse an, wo in Kleingruppen, 
aber auch im individuellen Einzelunterricht die Lese- 
und Schreibkompetenzen verbessert werden. 
Zum Weltalphabetisierungstag organisiert die 
Koordinierungsstelle eine sachsenweite Plakat-
Aktion. In Buchhandlungen und Bibliotheken möchte 

sie auf die Problematik des funktionalen 
Analphabetismus aufmerksam machen.  
Mit laufenden Buchstaben nimmt koalpha am 
Interkulturellen Familientag am 24.09.2014 in Plauen 
auf dem Altmarkt teil. Die Mitarbeiterinnen werden 
gemeinsam mit dem Netzwerk Grundbildung 
Vogtland über Lern- und Beratungsangebote in der 
Region informieren. 
Die Mitarbeiterin des Standortes Plauen, Alexandra 
Reißmann, ist unter der Telefonnummer 03741 
71940-555 oder der kostenlosen Rufnummer: 0800 
3377100 erreichbar. 
 

E-Mail: info@koalpha.de 
Weitere Informationen: www.koalpha.de 
 
 

 

Gasthaus „Lindenschänke“ 
 

 
 

Ab Oktober : Neue saisonale 
Gerichte! 
Neue BRUNCHtermine: 
 

05. Oktober, 02. November, 07. Dezember 
Sonntags gemütlich von 10:00 bis 14:00 Uhr 
schlemmen und mit Freunden plaudern! 
 

Bald ist ADVENTSzeit: 
2 HUTZENOHMDE  in der Lindenschänke: 
29.11. mit Stefan Gerlach aus Zwönitz 
06.12. mit Andy Uhlig aus Wolkenstein 
Beginn: jeweils um 18:00 mit Glühweinempfang 
Dann: 6-Gang –Menü des erzgebirgischen Neunerlei 
Preis pro Karte: 34,00 € im Vorverkauf bis 15. 11. 
Reservierungen unter Tel. 037221/273957 
 

Denken Sie auch schon an Ihre Firmen- oder 
Vereins-Weihnachtsfeier? 
Wir verwirklichen Ihre kulinarischen Wünsche gern. 
Ob a-la-carte, Buffet oder all inclusive; wir haben die 
passenden Räumlichkeiten und unsere  versierten 
Köche. 
Auch für Silvester haben wir für Sie Ideen. Fragen 
Sie einfach nach!  

 
 
 

 

„Tag der Begegnungen“ 
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03.10.2014, 10.00 – 16.00 Uhr 
Apfelsortenausstellung und 

Apfelsortenbestimmung  
 

 
 
 

 
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ 
e.V. lädt zur Apfelsortenausstellung und –bestimmung 
in die Naturschutzstation Pobershau ein. 
Rund 120 Apfelsorten können angeschaut, 
beschnuppert und eventuell auch verkostet werden 
(abhängig vom Aufkommen je Sorte). Sie haben 
Apfelbäume im Garten oder auf Ihrer Wiese und 
wissen nicht, um welche Sorte es sich handelt? Kein 
Problem – der Pomologe Herr Schrambke aus 
Chemnitz bestimmt an diesem Tag Ihre mitgebrachten 
Fruchtproben (bitte mehrere Früchte pro Baum 
mitbringen, Früchte nicht polieren!).  
Für eine kleine Stärkung zwischendurch bieten wir 
selbstgemachte Apfelspezialitäten an, u.a. auch 
Apfelkuchen und Brot aus unserem Holzbackofen. 
Außerdem gibt es frischgepressten Apfelsaft aus 
unserer Hausmosterei. 
Als besonderen Service bieten wir Ihnen an, 
Obstbäume in alten Sorten zu beschaffen. Eine Liste 
mit den angebotenen Sorten liegt aus. Sie können die 
Bäume dann Mitte Oktober bei uns abholen. Auf 
Wunsch liefern wir sie Ihnen auch an.  
Weitere Informationen unter 03735/66812-31 oder 
www.lpv-pobershau.de 
 

 

Computer 50+ 
Nie zu alt für den Computer 

 
 
 

Es ist wieder soweit! Nach den Herbstferien starten 
die Computerkurse 50+. 
 

Wie im vergangenen Jahr gibt es einen eigenen Kurs 
für die alten Microsoft-Anwendungen bis 2003 und 
OpenOffice- bzw. LibreOffice-Anwendungen und 
einen Kurs für die neuen Anwendungen des 
Microsoft-Office-Paketes ab 2007. 
Die Kurse finden statt, je nach Anwendung, in der 
Grundschule in Burkhardtsdorf Am Markt 6 (alte 
Anwendungen: Donnerstag, 14:30 Uhr) und in der 
Evangelischen Oberschule in Burkhardtsdorf 
„Lessingschule", Haus 1, Am Markt 15 (neue 
Anwendung: Mittwoch, 15:15 Uhr). 
Die Kurse dauern bis Mitte Juni 2014 und finden nur 
während der Schulzeit statt. Die Kursdauer pro 
Kurstag beträgt ca. 1 ½ Stunden.  
Die Kurse sind wie bisher kostenlos. Auch 
Teilnehmer aus Gornsdorf und Auerbach sind, wie in 
der Vergangenheit, herzlich willkommen. Jeder Kurs 
kann mit maximal 8 Teilnehmern belegt werden. Es 
hat sich in der Vergangenheit als nützlich erwiesen, 
wenn die Interessenten mit den eigenen mitgebrachten 
Notebooks/Laptops arbeiten.  

Die Kursteilnehmer lernen Anwendungen des 
Betriebssystems kennen, arbeiten mit Text-
verarbeitungs- und Tabellenprogrammen (z. B. 
Excel). Zum Kursende gehen wir ins Internet und 
erkunden z. B., wie finde ich meinen Fahrplan, 
welches Kinoprogramm läuft wo, wann fliegt die ISS 
über uns. Interessenten melden sich bitte telefonisch 
unter 23921 (Regenbogen-Jugendtreff Burkhardtsdorf, 
Frau Drechsel) oder 265410 (Herr Fischer) an. Der 
Beginn ist für alle mit einer Vorbesprechungs-
/Informationsveranstaltung am 06.11.2014 um 15:00 
Uhr in der Grundschule in Burkhardtsdorf Am 
Markt 6. Wenn Sie über ein Notebook oder einen 
Laptop verfügen, bringen Sie Ihr Arbeitsmittel 
unbedingt schon zu diesem Termin mit! 

Manfred Fischer 
 

 

Weihnachten 2014 mit dem 
Thalheimer Stadtchor e.V. 

 
 
 

Zu einem „Hutznohmd“ lädt der Thalheimer Stadtchor 
am Sonntagnachmittag, dem 07. Dezember in unser 
Volkshaus ein. Einlass wird 14:30 Uhr sein, Beginn 
des konzertanten Nachmittags ist 15 Uhr. Das Ende 
wird gegen 18 Uhr erwartet. Die Gastronomie liegt in 
den bewährten Händen unseres Volkshauswirtes.  
 
Das Chor-Ensemble ist schon oft in unserem Ort 
erfolgreich zu Gast gewesen. Die Sängerinnen und 
Sänger um Chorleiterin Uta Loth haben sich zu 
diesem weihnachtlichen Programm noch junge 
Künstler eingeladen. So werden unsere „Förster-Mäd“ 
alle Gäste herzhaft zum Lachen bringen. Die kleinen 
Gornsdorfer aus der Kindertagesstätte wollen auch 
den Weihnachtsmann herbeisingen und -tanzen. 
Turnerinnen des SV Tanne Thalheim werden eine 
weihnachtliche Schau ihres Könnens geben.  
 

Und auch Sie, liebe Leser, sind schon jetzt herzlich 
eingeladen mitzusingen. Wenn es heißt: „Heit hobn 
mer wieder Hutzohmd“ oder „Sind die Lichter 
angezündet“ sollte der ganze Volkshaussaal fröhlich 
klingen. 
 

Der Eintritt im Vorverkauf kostet 8,00 €, an der 
Abendkasse 10,00 € bei freier Platzwahl. Der 
Vorverkauf beginnt am 3. November im Sekretariat 
unserer Gemeinde, in der Stadtverwaltung Thalheim 
bei Frau Auerswald und über den Stadtchor Thalheim, 
Martina Brunner, Tel. 03721/ 85210. Vorbestellte 
Karten müssen bis zum 28.11. abgeholt werden, sonst 
verlieren die Bestellungen ihre Gültigkeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                          

 




